Jahresbericht der ZOZ-Präsidentin

Vereinsjahr 1998/1999
1. 
Aus dem Verein


Das Berichtsjahr brachte dem ZOZ eine ausgesprochen intensive Proben- und Bühnentätigkeit; es war das anspruchsvollste Jahr des ZOZ und dürfte wohl auch eines der geschichtsträchtigeren Jahre in der Historie des ZOZ wie auch dessen Vorgängervereine sein und bleiben. Dass dabei unsere Mitglieder beträchtlichen Einsatz und Verzicht geleistet haben gehört zwar zu den „Selbstverständlichkeiten“, darf aber hier ruhig wieder einmal anerkennend erwähnt werden. Und dass dies heuer auch den Verantwortlichen am Opernhaus nicht verborgen geblieben ist, darf ebenfalls immerhin vermerkt werden. Der ZOZ hat also im Berichtsjahr dem 20. Jahrhundert die musikalische Krone aufgesetzt und hat sich einen etwas leiseren Start ins nächste verdient.

2. 
Aus dem Vorstand


Auch das zweite Vorstandsjahr in der Zusammensetzung 97/01 zeichnete sich durch wenige, dafür gemütliche Zusammenkünfte ohne allzu viele offizielle Traktanden aus. Die Intensität der ZOZ-Tätigkeiten führte allerdings dazu, dass Pierre Dubi (Bons- und Billett-Aktuar) vor lauter Bons, Billetten und Bestellungen wohl noch knapp zum Singen kam, ansonsten aber wenig Luft für Freizeitliches und Belohntes hatte. Ihm sei hiermit - im Namen von uns allen - ein ganz besonders herzliches Dankeschön ausgesprochen!


Um unserem Verein ein gepflegteres Auftreten im Schriftverkehr zu ermöglichen, setzt der Vorstand das ZOZ-Logo verstärkt ein und benutzt spezielles ZOZ-Papier sowie Kleber. In Anbetracht der von uns geforderten (und meist auch geleisteten) Qualität wie auch der nicht wenigen Versande erschien es angebracht, die Wertigkeit unseres Vereins-Tuns auf diese Weise ein bisschen hervorzuheben.

3.
 In Sachen Vereinszweck
a) 
„Mitwirkung in Produktionen des Opernhauses Zürich zur Verstärkung und Entla-
stung des hauseigenen Chores“:

(
I Lombardi von G. Verdi


22 Damen 
15 Herren
(Neuinszenierung)



30 Proben 
7 Vorstellungen

(
Boris Godunow von M. Mussorgksy
8 Damen
(

(Neuinszenierung)



26 Proben 
9  Vorstellungen

(
Un Ballo in Maschera von G. Verdi

6 Damen 
22 Herren


(Neuinszenierung)



17/24 Proben
3  Vorstellungen

(
Tannhäuser von R. Wagner


21 Damen 
15 Herren


(Neuinszenierung)



28 Proben
7 Vorstellungen

(
Ernani von G. Verdi



(

11 Herren 


(Neuinszenierung)



8 Proben
8 Vorstellungen

(
Tristan von R. Wagner


(

11 Herren


(Wiederaufnahme)



3 Proben
4 Vorstellungen

(
Die Rose vom Liebesgarten, H. Pfitzner
3 Damen
(

(Neuinszenierung)



20 Proben
8 Vorstellungen

(
Fedora von U. Giordano


19 Damen
(

(Wiederaufnahme)



6 Proben
3 Vorstellungen

(
La Bohème von G. Puccini


12 Damen 
13 Herren 


(Wiederaufnahme)



1 Probe
6  Vorstellungen

(
Parsifal von R. Wagner


9 Damen
1 Herr


(Wiederaufnahme)



8 Proben
3  Vorstellungen

(
Tosca von G. Puccini


20 Damen 
13 Herren


(Wiederaufnahme)



(

4 Vorstellungen

(
Carmen von G. Bizet



18 Damen 
11 Herren


(Wiederaufnahme)



5 Proben
5  Vorstellungen

b)
„Übernahme selbstständiger musikalischer Aufgaben im Rahmen und ausserhalb 
des Opernhausbetriebes“:

(
Lucio Silla von W.A. Mozart


16 Damen 
14 Herren
(Wiederaufnahme)



15 Proben
6  Vorstellungen

(
Madame Sans-Gêne von U. Giordano
22 Damen 
15 Herren


(Wiederaufnahme)



8 Proben
5   Vorstellungen

(
Katja Kabanova von L. Janacek

21 Damen
13 Herren


(Wiederaufnahme)



7 Proben
5 Vorstellungen

(
Eine lichte, helle ...  Ballett, W.A. Mozart
(

5 Herren


(Neuinszenierung)



9 Proben
11 Vorstellungen

c) 
„Pflege der Geselligkeit unter sich und mit anderen Organisationen des Opernhauses Zürich“:

(
7. Dezember 98: Chlausabend organisiert durch Brigitte Anneler, Corinna Muhr, Markus Wyler;

(
19. Juni 99: Chorfest in Brütten bei Marianne und Peter Bürki;

(
16. Juli 99: „Uustrinkete“ 

(
20. Juli bis 31. August 99: Sommer-Programm, organisiert durch Tatjana Kukawka;

(
27. Juli 99: Nachtessen bei Helene Christen;

(
Diverse Apéros nach diversen Vorstellungen anlässlich von Geburtstagen, Jubiläen 

(
Diverse Premièrenfeiern

3. 
Mitglieder


Bestand per Ende Vereinsjahr:

(
Aktivmitglieder: 


31Damen 


(Vorjahr: 30)


22 Herren 


(Vorjahr: 26)

davon im Probejahr:


4 Damen

(
Passivmitglieder:


68 Damen und Herren


Im Berichtsjahr wurde wiederum ein Vorsingen durchgeführt, diesmal mit etwas mehr Erfolg als die beiden letzten Male. 2 neue Probemitglieder konnten bereits im Berichtsjahr eingesetzt werden.

4.
Zum Schluss

Auf das intensive Jahr 98/99 wird eine ruhigere Saison folgen. Abgesehen von einigen Wiederaufnahmen dürfte die Oper nicht besonders viel Platz und Zeit in den ZOZ-Agenden beanspruchen. Dies ist, wie bereits in meinem letzten Brief angetönt, vielleicht gar nicht so schlecht. Vernachlässigte Partnerinnen und Partner, frustrierte Chefs und gehäufte Dossiers sowie staubige Wohnungen werden es zu danken wissen. Kultureller Verlust versus volkswirtschaftlicher und familiärer Gewinn; die Vorzeichen werden wohl auch wieder kehren!


Zürich, 23. September 1999

Die Präsidentin:

Claudia Curti

